
Bürgermeisterin Hilde Prandner und ihr SPÖ-Team
Mit Verantwortung Zuk

unft gestalten
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Vor einem Jahr bin ich vom Gemeinderat zur Bürgermeisterin
unserer Gemeinde gewählt worden. Ein Amt, das für mich
eine große Herausforderung ist – der ich mich aber gerne
und mit vollem Engagement stelle.

Auf Menschen zuzugehen,  gemeinsame Lösungen finden und
erarbeiten,  Visionen und Ziele für Luftenberg entwickeln und
Verantwortung wahrzunehmen – das alles sind für mich
Grundlagen der kommunalpolitischen Arbeit. Seit 2003 als
Gemeindevorstand,  ab 2011 als Vizebürgermeisterin und
nunmehr als Bürgermeisterin. Mein besonderes Engagement
galt dabei vor allem dem Ausbau der Kinderbetreuung sowie
der Erweiterung des kulturellen Angebotes.  Als Vizebürger-
meisterin wurde mir eine ausgezeichnete Amtseinführung
durch meinen Vorgänger Karl Buchberger zuteil. In intensiver 
gemeinsamer Arbeit konnte ich dabei viele Erfahrungen für
die verantwortungsvolle Funktion sammeln.

In Luftenberg ist in den letzten Jahren und Jahrzehnten vieles
geschaffen worden, was das Leben in unserer Gemeinde 
lebenswert macht. Dies gilt es zu erhalten und verantwor-
tungsvoll gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern 
auszubauen.

Die Einbindung der Luftenbergerinnen und Luftenberger ist
meinem Team und mir besonders wichtig. In vielen Ortsteil-
gesprächen und Diskussionen versuchen wir die richtigen 
Angebote und die passenden Lösungen für die Zukunft 
unserer Gemeinde zu erarbeiten.

Dabei hören wir sehr häufig: „Wir leben gerne in Luften-
berg!“ Das freut uns natürlich sehr und wir betrachten dies
gleichzeitig als Auftrag für die Zukunft.

Einführung der schulischen Nachmittagsbetreuung

Liebe Luftenbergerinnen! Liebe Luftenberger!

(NABE), Einrichtung eines Saisonhortes für schulfreie Tage
und Ferien, Seniorengerechtes Wohnen, Errichtung zeit-
gemäßer Veranstaltungsräumlichkeiten im Bereich der
Schule, Hochwasserschutz für Abwinden,  Ausbau von
Geh- und Radwegen sowie der Straßenbeleuchtung
und Straßensanierungen, Maßnahmen zur Verkehrssi-
cherheit, Einrichtung einer Bürgerservicestelle im 
Gemeindeamt, naturnahe Gestaltung von öffentlichen
Plätzen, Um- und Zubau des Feuerwehrhauses Luftenberg
sind die wichtigsten Punkte, die wir „Mit Verantwortung 
(in der) Zukunft umsetzen“ wollen.

Kommunalpolitik ist nicht nur Politik „im Kleinen“. Entschei-
dungen, die im Gemeinderat fallen, betreffen die Bürgerinnen
und Bürger unmittelbar. Jede, jeder Einzelne merkt, wofür
Mittel ausgegeben werden und wo Prioritäten gesetzt 
werden.  Als Bürgermeisterin werde ich mit meinem Team 
intensiv daran arbeiten, dass weiterhin die ausgezeichnete 
Lebensqualität gegeben ist und die Menschen gerne in Luf-
tenberg leben.

Mein Team und ich präsentieren Ihnen unser Programm, 
welches wir in den nächsten 6 Jahren für unsere Mitbürge-
rinnen und Mitbürger verwirklichen wollen.  Als Bürgermeis-
terin freue ich mich schon auf die gemeinsame Arbeit für
Luftenberg.

Hilde Prandner
Bürgermeisterin
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sind unser Programm

Hilde Prandner  

Die Anliegen der Lufte
nbergerInnen 

Ortsentwicklung & Wohnen
Ausbau des Ortszentrums im Bereich Statzing
durch die Errichtung von Wohnanlagen, Reihen-
und Einzelhäusern

Umsetzung des Hochwasserschutzprojektes in 
Abwinden 

Errichtung eines Rückhaltebeckens Am Teich zum
Schutz vor Hangwässern und Unwetterfolgen

Um- und Zubau bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Luftenberg für unsere Sicherheit

Versorgungssicherheit mit hochwertigem Trinkwas-
ser durch ständige Weiterentwicklung und durch
die Ausstattung einer modernen Steuerungs- und
Überwachungsanlage

Einrichtung einer Bürgerservicestelle im Gemein-
deamt

„
„

   „Luftenberg ist eine moderne Wohngemeinde in un-
mittelbarer Nähe der Landeshauptstadt mit einem
vielfältigen Freizeitangebot und hat einen hohen Erho-
lungswert. Damit sich die Menschen auch in Zukunft
in unserer Gemeinde wohlfühlen, steht der Erhalt der
guten Wohnqualität bei der Ortsentwicklung an erster
Stelle.“



Familie & Generationen:
Bauliche Maßnahmen zur Verbesserung der Raumqua-
lität im Rahmen der NABE (Speisesaal,  Außenanlagen,
Freizeit- und Erholungsräume etc.)

Einrichtung eines „Saisonhortes“ für die schulfreien
Tage und in den Ferien, um bei Bedarf eine ganzjährige
Betreuung der SchülerInnen zu gewährleisten

Unterstützung der Siedlervereine bei der Betreuung
der Kinderspielplätze

Errichtung von leistbaren Wohnungen mit Unterstüt-
zung des Landes OÖ für unsere Jungfamilien

Seniorengerechtes Wohnen – Pilotprojekt im Orts-
zentrum Statzing mit entsprechender Infrastruktur 

„Wohnen wird ab dem Pensionsalter immer mehr
zum zentralen Lebensmittelpunkt. Unsere BürgerIn-
nen sollen im Alter in unserer Gemeinde in der Nähe
von Angehörigen und Freunden verbleiben können.
Daher ist es uns ein besonderes Anliegen für unsere
älteren GemeindebürgerInnen entsprechende Wohn-
formen anbieten zu können.“

„
„

„Mit Krabbelstube und Kindergarten ist  die  
Betreuung unserer Kleinsten ab dem 1. Lebensjahr
gewährleistet und die Vereinbarkeit mit Familie und
Beruf ermöglicht. Um den Herausforderungen einer
sich ständig verändernden Gesellschaft gerecht zu
werden und unseren Kindern ein bestmögliches 
pädagogisches Bildungs- und Betreuungsangebot 
bieten zu können, ist die schulische Nachmittagsbe-
treuung (NABE) geplant.“
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sind unser Programm

Wolfgang Stöger

Die Anliegen der Lufte
nbergerInnen 

Umwelt und Energie
Öffentlichkeitsarbeit und Bewusstseinsbildung nach 
den Zielen des Klimabündnisses

Weiterer Ausbau der Straßenbeleuchtung mit LED
Lampen für neue Lichtpunkte und beim Ersatz bestehen-
der Leuchten

Errichtung einer Entmanganisierungsanlage beim 
Hochbehälter Pfarrerberg zur weiteren qualitativen 
Verbesserung unserer Trinkwasserversorgung

Fortsetzung der Flursäuberung in regelmäßigen 
Abständen

Ausbau einer Radwegeverbindung von St.Georgen 
über Luftenberg nach Linz im Rahmen des Radwege-
konzeptes Großraum Linz

Förderung der Regionalität durch den Einkauf und 
Unterstützung regionaler Produkte

Einsatz für energiefreundliche Mobilität und Ausbau 
des öffentlichen Verkehrs

Realisierung des Hochwasserschutzes in Abwinden

Naturnahe Gestaltung von öffentlichen Flächen

Erweiterte Öffnungszeiten des Kraftwerksübergangs 
 für Radfahrer, Wanderer, Sportler und Fischer

„
„
„Wir nehmen Umweltschutz auf Gemeindeebene
ernst und setzen nachhaltige Maßnahmen zur 
Umsetzung globaler Ziele. 

Sämtliche Gemeindeprojekte werden unter 
diesem Gesichtspunkt bewertet.“
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In den letzten 6 Jahren konnten wir viele unserer Ziele erreichen und einen Groß-
teil umsetzen. Einiges konnte nicht verwirklicht werden oder die Ziele haben sich ver-
ändert. Die laufenden Herausforderungen in unserer Gemeinde sind für mich die
Erhaltung und Verbesserung der Sicherheit unserer Straßen, Radwege und Gehsteige.
Der öffentliche Verkehr muss attraktiv weiterentwickelt werden.

Soziale Richtsätze, Geld- und Sachleistungen sowie  Beratungs- und 
Betreuungseinrichtungen den Gemeindebürgerinnen und Bürgern  näherbringen.

Fortführung des vom Gemeinderat 
beschlossenen Straßensanierungspro-
grammes

Förderung des öffentlichen Verkehrs
ua. mit verbessertem Busangebot 
zwischen Linz und Mauthausen

Ausbau der Radwege zwischen
St.Georgen/G. und Steyregg in 
Abstimmung mit dem Land OÖ 

weiterer Ausbau der Gehsteige 

Erhaltung und Verbesserung der 
Wanderwege

Verbesserung der Verkehrssicherheit
auf den Gemeindestraßen

Schulische Veranstaltungen wie z.B.
Schikurse, Sportwochen bzw. Essen 
in der Schule - müssen für alle Familien
leistbar sein

Den Zugang zur Lösung konsumen-
tenrechtlicher Probleme erleichtern

Fortführung der Tätigkeiten der FIL 
in Zusammenarbeit mit der Gesunden
Gemeinde

Effizienter Zugang für Bürgerinnen und
Bürger zu Gemeindedienstleistungen

sind unser Programm
Die Anliegen der Luften

bergerInnen 

Straßen - Verkehr - Sicherheit
Josef Leimhofer

Soziales - Konsumentenschutz - Frauen

Heidi Ransmayr
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Die Anliegen der LuftenbergerInnen sind unser Programm. Jugend, Bildung 
sowie Landwirtschaft sind Themen, die uns am Herzen liegen. Wir möchten durch 
gute Zusammenarbeit die nötigen Rahmenbedingungen für die angeführten Punkte
schaffen.

Sport- Gesundheit-Kultur bringen enorme  Vorteile in unser Leben. 
Die Umsetzung und der Umbau von unseren Veranstaltungsräumlichkeiten 

soll unseren Vereinen den nötigen Platz und Rahmen dazu schaffen.

Leistbares Wohnen für junge Menschen in
unserer Gemeinde. Das SPÖ – Modell: 5x5 –
Junges Wohnen ist ein Modell um Wohnraum
für junge Menschen schnell, flexibel und
günstig zur Verfügung stellen zu können.

Schulische Nachmittagsbetreuung „NABE“
in der Volksschule und Neuen Mittelschule.
Ja zum lebenslangen Lernen, aber dafür müs-
sen wir die Strukturen schaffen. Dazu soll
die „NABE“ einen Schritt beitragen.

Erosionsschutz - ein Musterbeispiel für gute
Zusammenarbeit mit unseren Landwirten:

1. Schutz vor Abschwemmungen
2. Erosionsschutz von Kulturflächen
3. Verhinderung von Schäden am 

öffentlichen Gut

Unterschiedlichste Sportangebote in 
Luftenberg fördern und unterstützen

Sicherstellung der ärztlichen Versorgung 

Ausbau und Erweiterung des Luftenberger 
Kultursommers

Errichtung zeitgemäßer Veranstaltungs-
räumlichkeiten durch:

- Neugestaltung des Turnsaales der Neuen 
Mittelschule mit Mehrfachfunktion

- Errichtung eines neuen Foyers für 
kulturelle Veranstaltungen

- Verbesserung der Raumsituation für 
unsere Marktmusik

sind unser Programm
Die Anliegen der Luften

bergerInnen 

Jugend - Bildung - Landwirtschaft
Werner Leonhartsberger

Sport - Gesundheit - Kultur

Johann Kliemstein
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das Team der SPÖ Luftenberg
Mit Verantwortung Zuk

unft gestalten

Familie & Generationen
Ortsentwicklung & Wohnen

Politische Tätigkeit:
Bürgermeisterin

Beruf:
Bürokauffrau

Familie:
verheiratet, 1 erwachsener
Sohn

Hobbys:
Qi Gong, Literatur und Politik

Was ich mag:
Jazz, Salzkammergut, Museums-
besuche

Was ich nicht mag:
Ausgrenzung und intolerante
Menschen

Hilde Prandner  
Umwelt - Energie

Politische Tätigkeit:
Vizebürgermeister, Klimabünd-
nis, Kinderfreunde

Beruf:
Selbstständig

Familienstand:
verheiratet, 2 Söhne (22 + 24)

Hobbys:
Laufen, Radfahren, Lesen

Was ich mag:
meine Familie, Reisen, Zivilcou-
rage

Was ich nicht mag:
Vorurteile, Intoleranz

DI Dr. Wolfgang Stöger
Straßen - Verkehr - Sicherheit
Josef Leimhofer

Wichtig ist mir …

„Fairness in der Politik für

alle Menschen.“

Politische Tätigkeit:
Gemeindevorstand und 
Fraktionsvorsitzender

Beruf: 
pensionierter Polizeibeamter

Familie:
verheiratet, 2 erwachsene
Söhne, 4 liebe Enkerl

Hobbys:
Radfahren, Tennis, Reisen

Was ich mag: 
meine Familie

Was ich nicht mag: 
Egoismus und fehlende 
Solidarität

Wichtig ist mir …

„Maßhalten ist ein wichtiger

Grundsatz meines Lebens. Ein

selbst gewähltes Maß bedeu-

tet, sich Grenzen zu setzen.“ 

Wichtig ist mir …

„Gleichberechtigung und

Gleichbehandlung in allen

Bereichen.“
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Seeweg 16, Tel.: 0664/5100760
E-Mail: buergermeisterin@luftenberg.ooe.gv.at

Hintbergweg 7, Tel. : 0699 / 1425 1424
E-Mail: w.stoeger@a1.net 

Hofleiten 5, Tel.: 06999/11145954
E-Mail: josef.leimhofer@24speed.at
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das Team der SPÖ Luftenberg
Mit Verantwortung Zuk

unft gestalten

Soziales - Konsumentenschutz - Frauen
Heidemarie Ransmayr

Jugend - Bildung - Landwirtschaft
Werner Leonhartsberger

Sport - Gesundheit - Kultur

Johann Kliemstein

Grundsatz meines Lebens. Ein
-

tet, sich Grenzen zu setzen.“ 

Politische Tätigkeit:
Gemeindevorständin
Frauenvorsitzende

Beruf:
pensionierte AK Angestellte

Familie:
verheiratet, 1 erwachsener
Sohn

Hobbys:
Laufen, Reiten, Fischen

Was ich mag:
Musicals, Reisen, Garten,
Beatles, Luftenberg

Was ich nicht mag:
Egoismus, Ignoranz, Unehrlich-
keit, Ungerechtigkeit

Wichtig ist mir …

“Menschlichkeit, Ehrlich-

keit, Zuverlässigkeit in allen

Lebenslagen.“

Politische Tätigkeit: 
Gemeinderat

Beruf:
Produktionstechniker

Familie:
verheiratet, zwei Kinder

Hobbys:
unser Garten, Reisen

Was ich mag:
meine Familie und mit Freunden
beisammen sein

Was ich nicht mag:
Menschen die nicht zu ihrer 
Verantwortung stehen

Wichtig ist mir …

„Ein liebens- und lebens-

wertes Luftenberg.“

Politische Tätigkeit:
Gemeinderat

Beruf:
ÖBB Angestellter

Familie:
verheiratet, 2 erwachsene Kinder

Hobbys:
Skifahren, Stockschießen, 
Wandern und unser Garten

Was ich mag:
Ehrlichkeit, gemütliche Urlaube
und Stunden mit Familie und
Freunden

Was ich nicht mag:
Unpünktlichkeit, Unordnung 
und Unwahrheiten

Wichtig ist mir …

„Ein kulturelles, 

gesundes, lebenswertes 

Luftenberg.“ 

Am Bahnhof 72, Tel.: 0660/5505969
E-Mail: heidi.ransmayr@24speed.at

Am Golfplatz 41, Tel.: 0664/6156176
E-Mail: werner.leonhartsberger@voestalpine.com

Bernsteinstraße 16, Tel.: 0699/19282783
E-Mail: johann.kliemstein@24speed.at
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1

Hilde Prandner
53 Jahre, Seeweg 16
Bürgermeisterin

DI Dr. Wolfgang Stöger
47 Jahre, Hintbergweg 7
selbstständig

9

Regina Stöger
46 Jahre, Hintbergweg 7
Versicherungsangestellte  

10

Marcel Zweimüller
41 Jahre, Keplerstraße 3
Servicetechniker

11

Elfriede Buchberger
65 Jahre, Opalweg 23
Pensionistin

12

Walter Wahlmüller
53 Jahre, Dürnhof 8
Militärberufsunteroffizier

13

Sibylle Roth
70 Jahre, Kutzenberg-
straße 26, Pensionistin

14

Mag. Gerald Mitterlehner
52 Jahre, Pürach 6
Angestellter GKK OÖ

15

Gisela Haugeneder
58 Jahre, Kaplanstraße 17
Kindergartenhelferin

2

Josef Leimhofer
64 Jahre, Hofleiten 5
pensionierter Polizei-
beamter

3 4

Heidemarie Ransmayr
58 Jahre, Am Bahnhof 72
pensionierte AK-
Angestellte

5

Werner Leonhartsberger
42 Jahre, Am Golfplatz 41
Produktionstechniker

6

Johann Kliemstein
55 Jahre, Bernsteinstraße 16
ÖBB Angestellter

7

Karoline Buchberger-Plank

30 Jahre, Opalweg 22
Dipl. Pädagogin

8

Patrick Kurz
29 Jahre, Am Bahnhof 46
Buchhalter

& ihr Team
Bgm.in Hilde Prandner 
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16

Johann Krieger
55 Jahre, Luftenberg-
straße 59
Gemeindebeamter

23

Sonja Leitner
40 Jahre, Am Teich 2
IT-Systemtechnikerin

17

Evelyn Svoboda
35 Jahre, Abwinden-Dorf
195, Sachbearbeiterin

24

Markus Stöger
23 Jahre, Luftenberg-
straße 58, IT-Techniker

18

Ing. Horst Stelzer
55 Jahre, Tulpenstraße 11
Elektrotechniker

25

Hanspeter Winkler
38 Jahre, Im Fall 236
Berufsfeuerwehrmann

19

Elfriede Heinrich
58 Jahre, Roseggerstraße 3
Pensionistin

26

Hubert Spiegl
49 Jahre, Statzingerstraße 5
Kunststoffverarbeiter

20

Sebastian Hartl
31 Jahre, Raimundstraße 17 
Controller

27

Anton Kotek
70 Jahre, Kutzenberg-
straße 12, Obmann 
Pensionistenverband

21

Doris Kliemstein
27 Jahre, Schallenberg-
straße 13
Vorstandssekretärin

22

Gerhard Peyreder
58 Jahre, Oberfeldstraße 28
Beamter in Ruhe

  28 Werner Hofer, Kutzenbergstraße 22,
29 Günter Schinagl,  Am Bach 8
30 Johann Hofer, Kutzenbergstraße 22
31 Wilhelm Derntl,  Wellastraße 3
32 Walter Preslmayr, Hintbergweg 9
33 Alfred Bauer, Friedingerweg 13
34 Dietmar Holzinger, Luftenbergstraße 22
35 Oliver Peherstorfer, Am Golfplatz 6 
36 Ing. Gerald Petschl, Florianiweg 12
37 Max Pöschl, Weißenwolffstraße 10
38 Gottfried Winkler, Mensdorffstraße 1
39 Harald Prandner, Seeweg 16
40 Johannes Kranewitter, Bernsteinstraße 20
41 Wolfgang Beuer, Perlenweg 3
42 Karl Buchberger, Opalweg 23

Lebenswert! Liebenswert! Luftenberg!
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